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In einer wiedervernäßten Senke im Wald 150 m SW vom Kleinen Sumpfsee bei Carpin befindet sich ein Sumpfseggenried auf sehr feuchtem 
bis nassem Niedermoortorf. Von NW nach SO verläuft ein Graben durch die Lichtung, der etwas unterhalb angestaut wurde, wodurch die 
Senke nun nasser ist. Das Seggenried ist durchsetzt von den Arten Weißstraußgras, Himbeere, Flatter-Binse und Adlerfarn. Entlang des 
Grabens stehen einige Bäume (Birke, Kiefer), im N gehört ein kleines brennnessel- und sumpfseggenreiches Grauweiden-Feuchtgebüsch 
zum Biotop. Im NO verläuft unweit der Weg, ansonsten grenzt Wald an.

Bem.: Dieser Bogen wurde im Rahmen von Kreisgrenzen-Anpassungen zu 0508-344B4019 gedoppelt! 
         Die Beschreibung bezieht sich auf die gesamte Biotopfläche.               10.06.2009, J. Schubert
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Agrostis stolonifera Calamagrostis canescens Carex acutiformis Juncus effusus
Pteridium aquilinum Rubus idaeus Urtica dioica

Anemone nemorosa Betula pendula Calamagrostis epigejos Carex elata
Carex paniculata Chrysosplenium alternifolium Deschampsia cespitosa Fagus sylvatica
Glyceria fluitans Lemna minor Oxalis acetosella Pinus sylvestris
Rumex acetosa Salix cinerea


